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Herren Kreisklasse B

TTS Gottmadingen II : TSV Aach-Linz 
Samstag, 13.04.2024, 19:30 Uhr

Glass tütet den Sieg für den TTS Gottmadingen II ein

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTS Gottmadingen II am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisklasse B beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Siegpunkt im 14.
Saisonspiel des Heimteams erzielte Michael Glass, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den
sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem trotz Ersatzgestellung erzielten Erfolg
haben die Spieler um den Einser Tobias Frewein nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Frewein / Plewe
bekamen es im ersten Spiel mit Benz / Engelberth zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Frewein / Plewe am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Marzahl / Glass hatten gegen Probst / Keller bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Tobias Frewein war in der Partie gegen Peter Benz nicht zu stoppen und gewann ungefährdet
mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 38
Punkten endete und mit 20:18 an Frewein ging. In vier Sätzen gewann Fabian Marzahl gegen
Michael Probst und gab dabei nur einen Satz ab. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Stefan Plewe seinen Gegner Leo
Keller beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Kaum was zu bestellen hatte Michael Glass bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Matthias Engelberth. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Michael Probst musste Tobias Frewein Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:7 (Frewein) und 19:5 (Probst). Fabian Marzahl
konnte im Spiel gegen Peter Benz einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in
vier Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 15:9 (Marzahl) und 8:14 (Benz). Fünf
Sätze lang hingegen beharkten sich Stefan Plewe und Matthias Engelberth, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Michael Glass und
Leo Keller holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal
alles aus sich heraus. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Michael Glass bei seinem 3:1 gegen
Leo Keller doch überlegen. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt
und der TTS Gottmadingen II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTS Gottmadingen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 11:17 bei 4 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TSV Aach-Linz geht es stattdessen am 18.04.2024 gegen den SV Bohlingen II
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTS Gottmadingen II

Doppel: Frewein / Plewe 1:0, Marzahl / Glass 0:1 
Einzel: T. Frewein 1:1, F. Marzahl 2:0, S. Plewe 1:1, M. Glass 1:1 

 TSV Aach-Linz



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.04.2024 (22:16) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Benz / Engelberth 0:1, Probst / Keller 1:0 
Einzel: M. Probst 1:1, P. Benz 0:2, M. Engelberth 2:0, L. Keller 0:2


